
_

LANDESSCHULRAT FÜR OBERÖSTERREICH
A - 4040 LINZ, SONNENSTEINSTRASSE 20

Direktionen der
Berufsschulen

in Oberösterreich

Bearbeiterin:
Fr. Mag. Ritzberger

Tel: 0732 / 7071-3291
Fax: 0732 / 7071-3380

E-mail: lsr@lsr-ooe.gv.at

Ihr Zeichen vom Unser Zeichen vom
-- -- A1-115/1-2011 28.6.2011

Herabsetzung der Lehrverpflichtung
für Vertragslehrkräfte des Entlohnungsschemas IL

Sehr geehrte Damen und Herren!

In der Anlage wird ein Formular für die Beantragung der Herabsetzung der Lehr-
verpflichtung für Vertragslehrkräfte des Entlohnungsschemas IL übermittelt.

1. Die Herabsetzung der Lehrverpflichtung

Sie kann von jenen Vertragslehrkräften beantragt werden, die noch nicht
schulpflichtige Kinder betreuen. Für die Antragstellung ist das angeschlossene
Formular zu verwenden.

Um diese Maßnahme der Reduzierung der Lehrverpflichtung in Hinblick auf die
Jahresdurchrechnung leichter administrieren zu können, ist bezüglich des
verbleibenden Stundenausmaßes eine Bandbreite von zwei Stunden anzugeben.
Das endgültige Beschäftigungsausmaß muss nach Durchführung der Jahres-
durchrechnung innerhalb dieser Bandbreite liegen.

Der Antrag auf Herabsetzung der Lehrverpflichtung ist spätestens zwei Monate vor
dem gewollten Wirksamkeitstermin zu stellen.

Die Herabsetzung der Lehrverpflichtung kann bis auf die Hälfte des für eine Voll-
beschäftigung vorgeschriebenen Ausmaßes beantragt werden.
Lediglich für den Zeitraum des Bezuges von Kinderbetreuungsgeld kann eine
Herabsetzung auch unter die Hälfte des für die Vollbeschäftigung vorgesehenen
Ausmaßes gewährt werden.



Die Herabsetzung der Lehrverpflichtung wird für einen begrenzten Zeitraum – für die
Dauer eines oder mehrerer Schuljahre - gewährt. Nach Ablauf ist wieder das zuvor
vereinbarte Beschäftigungsausmaß maßgeblich. Änderungen diesbezüglich sind mit
der Lehrkraft unter Einhaltung des Bundes-Personalvertretungsgesetzes - PVG zu
vereinbaren.

Sofern keine dienstlichen Interessen entgegenstehen kann auf Antrag die vorzeitige
Beendigung der Herabsetzung der Lehrverpflichtung verfügt werden, ausgenommen
in den letzten vier Monaten des Schuljahres.

2. Dienstrechtliche  Vereinbarung einer Teilbeschäftigung

Für Vertragslehrkräfte des Entlohnungsschemas IL, die eine Teilbeschäftigung zur
Betreuung eines bereits schulpflichtigen Kindes oder aus sonstigen Gründen
anstreben, wird auf die Möglichkeit der Vereinbarung eines anderen Beschäftigungs-
ausmaßes – mit mehr als 10 Wochenstunden – hingewiesen.

In den Dienst- und Sonderverträgen wurde jeweils das zu Beginn des Dienstverhält-
nisses maßgebliche Ausmaß der Beschäftigung, sowie die Möglichkeit, das künftige
Beschäftigungsausmaß mit mehr als 10 Wochenstunden jeweils nach Bedarf
festzusetzen, festgehalten. Diese Änderungen sind an der Schule – unter
Berücksichtigung schulorganisatorischer und persönlicher Gründe sowie unter
Einhaltung der Vorgaben des § 9 Abs 2 lit b PVG zu vereinbaren.

Vertragslehrkräfte des Entlohnungsschemas IL können eine Teilbeschäftigung mit
10 Stunden oder weniger als 10 Stunden nur im Fall des Bezuges von
Kinderbetreuungsgeld vereinbaren. Eine vorübergehende Unterschreitung dieses
Mindestbeschäftigungsausmaßes pro Anlassfall des Kinderbetreuungsgeldbezuges
ist (abhängig von der Bezugsvariante für das Kinderbetreuungsgeld) maximal für die
Dauer von drei Schuljahren, zulässig. Das reduzierte Beschäftigungsausmaß soll mit
Ablauf des Schuljahres, in dem der Kinderbetreuungsgeldbezug ausläuft, enden.

Bei einer derartigen dienstvertraglichen Änderungen der Lehrverpflichtung sind dem
Landesschulrat für Oberösterreich keine Anträge vorzulegen.

Mit freundlichen Grüßen

Für den Amtsführenden Präsidenten
Mag. Birgit Ritzberger

1 Anlage



NUR  FÜR  VERTRAGSLEHRER/INNEN  

       
Familienname Vorname(n) Personalnummer 

      

Schule  Schulkennzahl 

      
Privatadresse (Str., PLZ, Ort) 

 
 
Landesschulrat für Oberösterreich 
4040 Linz 
(im Dienstweg) 
 
 
Antrag auf Herabsetzung der Lehrverpflichtung   
(zur Betreuung eines noch nicht schulpflichtigen Kindes)

Ich beantrage die Herabsetzung der Lehrverpflichtung  

 für das Schuljahr  _____________ 

 für die Zeit vom __________________ bis _____________________ 

auf _____  bis   _____ Wochenstunden (BANDBREITE VON 2 Stunden angeben) 

 

Name und Geburtsdatum des Kindes: ___________________________________ 

Das Kind gehört meinem Haushalt an und wird überwiegend von mir betreut.  

 

Die Herabsetzung der Lehrverpflichtung unter die Hälfte des für  die Vollbeschäftigung vorgesehenen 
Ausmaßes ist nur für die Dauer des Bezuges von Kinderbetreuungsgeld möglich. 

Es besteht Anspruch auf Kinderbetreuungsgeld:  ja (Nachweis der GKK anschließen)          nein  

 

 

 

 
.........................................................................................

Datum, Unterschrift Antragsteller/in 

  
Eingangsstempel der Schule – Zahl 
 
 
 
 
 
 
 

Das Ansuchen wird befürwortet/nicht befürwortet

.........................................................................................
Datum, Unterschrift Schulleiter/in 

    

  

Landesschulrat für Oberösterreich  

Eingangsstempel LSR - Zahl  

  

 


